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Liebe Einwohner,
mit einer Feierstunde wurde die neue Turnhalle in Oberbobritzsch am 02. März 2012 offiziell eingeweiht. Damit konnte die 
größte Investitionsmaßnahme der letzten Jahre erfolgreich zum Abschluss gebracht werden. Gleichzeitig endet für die Kinder 
und örtlichen Vereine die beschwerliche Übergangszeit seit der Sperrung der alten, maroden Halle. Für die nächsten Wochen 
steht noch die Gestaltung der Außenanlagen, insbesondere die Schaffung der dringend benötigten Parkplätze, im Vordergrund.
Mit Billard-, Volleyball- und Tischtennisturnieren sowie durch den Einweihungswettkampf der Grundschule wurde die Einrich-
tung unter großem Zuschauerinteresse bereits am ersten Wochenende ausgiebig getestet. Für die Organisation der gelungenen 
Veranstaltungen möchte ich mich auf diesem Weg bei allen Beteiligten ganz besonders bedanken. Für die Zukunft wünsche 
ich den Nutzern viel Freude und Erfolg in der neuen Turnhalle und hoffe, dass alle mit viel Sorgfalt auch am Erhalt des jetzigen 
Zustandes mitarbeiten.
Aufgrund des großen Interesses möchte ich Sie am 23. März 2012 von 16:00 – 18:00 Uhr nochmals zu einer Besichtigung der 
neuen Sportstätte in Oberbobritzsch einladen, um sich von dem Geschaffenen selbst ein Bild machen zu können. Bei dieser 
Gelegenheit stellt sich zudem der Bobritzscher SV vor und der SV Bobritzschtal bietet eine „Billard-Schnupperstunde“ an.




Einweihung der Schul- und Vereinssporthalle Oberbobritzsch
Fotos: G. Röstel 
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Bekanntmachung
                                                                                                                               Zutreffendes bitte ankreuzen             und /oder ausfüllen                                        
                       Öffentliche Bekanntmachung
                               
der zugelassenen Wahlvorschläge für die
Wahl Neuwahl  zum            Bürgermeister      Oberbürgermeister  
    am Sonntag, dem
Es wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen: 
 Bezeichnung des Wahlvorschlages 
( Name der Partei/Wählervereinigung, 
Kurzbezeichnung, Kennwort )
Bewerber 
( Familienname, Vorname ) 















                 
                   
                Es kann jede wählbare Person gewählt werden, da             nur ein           kein Wahlvorschlag zugelassen wurde.
                                                                                                                                       

















Zutreffendes bitte ankreuzen  x und / oder ausfüllen. 
Wahlbekanntmachung
1.  Am Sonntag, dem
Datum 
25.03.2012 findet die 
X Wahl des Bürgermeisters in der Gemeinde
BobritzschͲHilbersdorfWahl des Oberbürgermeisters 
im Landkreis 
Wahl des Landrats 
   statt. 
   Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
   Termin einer etwa notwendig werdenden Neuwahl ist Sonntag, der
Datum 
15.04.2012
   Die Neuwahl dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  
 2.                Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk, der Wahlraum ist in: 
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   zusammen. 
3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel ist für die Wahl des 
gelberX Bürgermeisters von Farbe; bei der Neuwahl:  
Landrats sind von  Farbe; bei der Neuwahl:  
Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraums  
ausgehändigt. 
4.    Jeder Wähler hat eine Stimme.
          
4.1      Der Stimmzettel enthält für die Bürgermeisterwahl  Oberbürgermeisterwahl       
         
             Landratswahl ( 2 )
          
       die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung)  
       der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten  
       Reihenfolge. (Text gilt nur ab zwei Bewerbern!) 
       Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel  
       aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
orange
X X
                      Die Gemeinde ist in folgende                   Wahlbezirke eingeteilt: 
 Nr. des























































                 Die Gemeinde   ist in                   allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
                             
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 
Datum 
04.03.2012
 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte  
 wählen kann. 
X 5
X 4
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      Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von  
      der Wahl eines anderen erlangt. 
      Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis  
      verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
      strafbar. (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB) 
 9.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im   
      Wahlbezirk/Briefwahlvorstand sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne  
      Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
       
1) Angabe – barrierefrei – wenn das für den Wahlraum zutrifft  3) Sofern ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist 
2) Sofern mehrere Wahlvorschläge gelassen worden sind        4) Sofern kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist 
BobritzschͲHilbersdorf, d.02.03.2012 Stebel
Amtsverweser
4.2                  Der Stimmzettel enthält für die Bürgermeisterwahl  ( 3 )
           1. den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift ( Hauptwohnung ) des Bewerbers 
                      des zugelassenen Wahlvorschlages 
                  2. eine freie Zeile 
                   
                  Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel dem im Stimmzettel  
                  aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise oder eine andere 
                  wählbare Person ( zu den Wählbarkeitsvoraussetzungen § 49 SächsGemO ) durch eindeutige 
                  Bennennung als gewählt kennzeichnet. 
                   
4.3                  Der Stimmzettel enthält für die Bürgermeisterwahl eine freie Zeile ( 4 )
            
                   Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er eine wählbare Person (zu den 
                   Wählbarkeitsvoraussetzungen § 49 SächsGemO ) auf dem Stimmzettel durch eindeutige 
                   Benennung als gewählt kennzeichnet. 
 5.   Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen,  
       in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher  
       Personalausweis - ausländische Unionsbürger ihren Identitätsausweis - oder Reisepass mitzubringen.  
       Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt und bei einer etwaigen Neuwahl abgegeben werden. 
       Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und gefaltet werden. 
6.   Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen  
      Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.
7.   Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel,einen amtlichen Wahlumschlag
       sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit Stimmzettel  
      ( im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig  
      dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
      Anschrift übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.  
      Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
      
      Der Antrag kann für die Wahl und die etwaige Neuwahl gestellt werden. 
               
                     Für die etwaige Neuwahl ist ein erneuter Antrag zu stellen. 
8.   Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
      Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder der durch körperliche Gebrechen    
      gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
X
 Seite 5 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.03.2012
Auswertung der Gemeinderatssitzung
vom 28. Februar 2012
TOP: 04
Protokollkontrolle und Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
Beschluss-Nr.: 19/02/2012
Die Niederschrift des Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf vom 







Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 05
Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss
einer Zweckvereinbarung zu Schulbezirken mit der
Stadt Freiberg
Beschluss-Nr.: 20/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf be-
schließt, dem Antrag von Frau Stanek zur Änderung des Ent-
wurfes zur Zweckvereinbarung mit der Stadt Freiberg – wie folgt 
stattzugeben:
Nr. 2 Gegenstand der Vereinbarung
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf ist Schulträger für die 
Grundschulen in Oberbobritzsch, Naundorf und Hilbersdorf. 
Für die Grundschule Hilbersdorf wird ein gemeinsamer Schul-
bezirk gebildet.
Diesem Schulbezirk gehören folgende Straßen und Plätze der 
Stadt Freiberg an: 
- Oberes Muldental, 














Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 05
Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss einer 
Zweckvereinbarung zu Schulbezirken mit der
Stadt Freiberg
Beschluss-Nr.: 21/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt 
die Zweckvereinbarung zur Fortgeltung des gemeinsamen Schul-







Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 06
Beratung und Beschlussfassung zu Schulbezirken
Beschluss-Nr. 22/02/2012:
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
beschließt die Festlegung von 3 Schulbezirken für das Jahr 
2012/2013 wie folgt:  
bestehend aus: 
Grundschule Oberbobritzsch 
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Oberbobritzsch
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Sohra 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Schmiedegasse, Sohraer Straße, Hauptstraße Nr. 1 – 59, Nr. 
91 – 120, Am Vogelherd, Am Goldenen Löwen 
Grundschule Naundorf 
- Alle Straßen und Plätze im Ortsteil Naundorf
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederbobritzsch: 
 Am Steinbruch, An der Wiesenmühle, Erlenweg, Im Rosental, 
Im Wiesengrund, Pfarrgasse, H.-Mulert-Straße, Am Viertel, 
Viertelsiedlung
Grundschule Hilbersdorf 
- alle Straßen und Plätze in der ehemaligen Gemeinde Hil-
bersdorf 
- die Straßen in Halsbach (Am Gerätehaus, B 173, Kreuzer-
mark, Obere Straße, Schleife, Siedlersteg, Talweg)
- die Straßen in Freiberg (Oberes Muldental, Unteres Muldental) 
- die Straßen und Plätze im Ortsteil Niederboritzsch: 
 Juchhöh, Richard-Schreyer-Straße, Löwensiedlung, Am 
Erbgericht, Löwenstraße,  Bahnhofstraße, Talstraße, Haupt-
straße 60 – 90   
Die Festlegung der Schulbezirke gewährleistet zumutbare Schul-
wegentfernungen für alle betroffenen Schüler und berücksichtigt 
gewachsene Verflechtungsbeziehungen insbesondere im Hinblick 
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Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 06
Beratung und Beschlussfassung zu Schulbezirken
Beschluss-Nr.: 23/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf be-
schließt: Zur Sicherung der erforderlichen Schülerzahlen in den 
drei Grundschulen sind für das Schuljahr 2013/2014 und Folgende 







Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 07
Beratung und Beschlussfassung zum Betriebsüber-
gangsvertrag und zur Finanzierungsvereinbarung für 
die Kindertagesstätte „Kunterbunt“ im OT Hilbersdorf 
Beschluss-Nr.: 24/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf ermächtigt 
den Amtsverweser zur Unterzeichnung der vorgelegten Entwürfe 
zum Übernahme- bzw. Finanzierungsvertrag sowie zur Vornahme 
eventueller Änderungen im Entwurf, die den wesentlichen Inhalt 







Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 08
Beratung und Beschlussfassung zur Sondernutzungs- 
und Sondernutzungsgebührensatzung für die Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Beschluss-Nr.: 25/02/2012
Der Gemeinderat entscheidet über die folgenden gestellten Anträge 
von GR Uhlemann. 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
beschießt die vorliegende Satzung über die Erteilung von 
Erlaubnissen für die Sondernutzung und über die Erhebung 
von Gebühren für Sondernutzungen an Gemeindestraßen 
und Ortsdurchfahrten in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
(Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebührensatzung) 
nicht.  
2. Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf hebt 
die Sondernutzungssatzung der Gemeinde Bobritzsch vom 







Ein Gemeinderatsmitglied ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO nicht 
stimmberechtigt.
TOP: 08
Beratung und Beschlussfassung zur Sondernutzungs- 
und Sondernutzungsgebührensatzung für die Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Beschluss-Nr. 26/02/02012 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf bestätigt 
die vorliegende Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für 
die Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für 
Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten 








Ein Ausschussmitglied ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO nicht 
stimmberechtigt.
TOP: 10
Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 
für das Jahr 2012
Beschluss-Nr.: 27/02/2012
Aufgrund von § 74 SächsGemO beschließt der Gemeinderat der 
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2012:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.  den Einnahmen und Ausgaben 
 von je 12.589.430 EUR 
 davon im Verwaltungshaushalt 7.941.100 EUR 
 im Vermögenshaushalt 4.648.330 EUR 
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
 Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) von 0 EUR
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 
 ermächtigungen von 0 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
 für die Gemeindekasse auf   500.000 EUR
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) Auf 300 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 360 v. H.
 der Steuermeßbeträge;
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Haushaltssatzung der
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf für das
Haushaltsjahr 2012
2. für die Gewerbesteuer auf 390 v.H.
 der Steuermeßbeträge.
§ 4
Die Ausgabeansätze für Investitionsmaßnahmen bleiben gesperrt, 
bis die gesicherte Finanzierung durch entsprechende Deckungsmit-
tel gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 KomHVO nachgewiesen ist und im 
Übrigen die Deckung des Gesamthaushalts gewahrt bleibt. Dabei 









Ein Mitglied des Gemeinderates  ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 11
Beratung und Beschlussfassung zur Gewährung eines 
Begrüßungsgeldes für Neugeborene
Beschluss-Nr.: 28/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt 
die Gewährung eines Begrüßungsgeldes in Höhe von 100,00 EUR 
für jedes in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf mit Hauptwoh-
nung gemeldete Neugeborene. Die Regelung tritt rückwirkend zum 







Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 12
Beratung und Beschlussfassung zu
Grundstücksangelegenheiten 
Beschluss-Nr.: 29/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf erteilt 








Ein Mitglied des Gemeinderates ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
TOP: 13
Beratung und Beschlussfassung zu den regelmäßigen 
Terminen der Gemeinderats- und Ausschusssitzungen 
Beschluss-Nr.: 30/02/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt 
die Termine der regelmäßigen Sitzungen der beschließenden 
Gremien wie folgt: 
Technischer Ausschuss:
1. Donnerstag im Monat – Beginn 18:00 Uhr
Verwaltungsausschuss:
2. Donnerstag im Monat – Beginn 18:00 Uhr 
Gemeinderat: 







Ein Mitglied des Gemeinderates  ist nach § 54 Abs. 2 SächsGemO 
nicht stimmberechtigt.
Aufgrund von § 74 SächsGemO hat am 28.02.2012 der Gemeinde-
rat folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 
 von je 12.589.430 EUR
 davon im Verwaltungshaushalt 7.941.100 EUR
 im Vermögenshaushalt 4.648.330 EUR
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) von 0 EUR
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 von 0 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
 für die Gemeindekasse auf  500.000 EUR
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 360 v. H.
 der Steuermeßbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf 390 v. H.
 der Steuermeßbeträge.
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§ 4
Die Ausgabeansätze für Investitionsmaßnahmen bleiben gesperrt, 
bis die gesicherte Finanzierung durch entsprechende Deckungsmit-
tel gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 KomHVO nachgewiesen ist und im 
Übrigen die Deckung des Gesamthaushalts gewahrt bleibt. Dabei 





Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2012 liegen mit den entsprechenden Anlagen in der Zeit
vom 19.03.2012 bis einschließlich 27.03.2012
in der Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf, Finanzverwal-
tung, OT Niederbobritzsch, Hauptstraße 80, 09627 Bobritzsch-
Hilbersdorf während der Sprechzeiten (Montag, Mittwoch und 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr; Dienstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 
– 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr) 















April 13./26. 14./27. 04. 07.
Mai 10./24. 11./25. 03./31. 05.
Schadstoffmobil
hinter dem Friedhof 20.03.2012 09:15 – 10:00 Uhr
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
März 26. 16./30. 30.
April 10./23. 14./27. 27.
Mai 07./21. 11./25. 25.
Schadstoffmobil
ehemaliger Bahnhof 20.03.2012 10:15 – 11:00 Uhr
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
März 23. 19.
April 07./20. 02./16./30 02./30.
Mai 05./19. 14./29. 29.
Schadstoffmobil
Ortsteil Niederbobritzsch
Platz an der Freilichtbühne 20.03.2012 11:30 – 12:30 Uhr
Ortsteil Oberbobritzsch
Parkplatz Gartencenter 20.03.2012 13:15 – 14:15 Uhr
Geburtstagskinder April 2012
Ortsteil Hilbersdorf
Herr Heinz Matthes am 01.04. zum 81. Geburtstag
Herr Bernd Bellmann am 03.04. zum 71. Geburtstag
Herr Rolf Gutwasser am 07.04. zum 74. Geburtstag
Frau Irene Wießner am 08.04. zum 74. Geburtstag
Herr Roland Venus am 12.04. zum 71. Geburtstag
Frau Irmgard Nitzsche am 15.04. zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Weinhold am 17.04. zum 82. Geburtstag
Herr Helmut Bartl am 22.04. zum 79. Geburtstag
Frau Elisabeth Neuber am 23.04. zum 77. Geburtstag
Herr Volker Schmiedgen  am 23.04. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeburg Bellmann am 24.04. zum 81. Geburtstag
Frau Ingrid Fischer am 26.04. zum 71. Geburtstag
Frau Gertud Neubert am 27.04. zum 91. Geburtstag
Frau Christine Ludewig am 27.04. zum 71. Geburtstag
Ortsteil Naundorf
Herr Manfred Schiffler am 02.04. zum 83. Geburtstag
Herr Werner Krause am 02.04. zum 70. Geburtstag
Frau Annette Klotzsche am 03.04. zum 84. Geburtstag
Frau Ursula Bräuer am 05.04. zum 78. Geburtstag
Herr Manfred Strobelt am 06.04. zum 76. Geburtstag
Herr Willy Lorenz am 10.04. zum 75. Geburtstag
Herr Edgar Kühn am 15.04. zum 74. Geburtstag
Frau Eva Böhme am 17.04. zum 83. Geburtstag
Frau Helga Kaden am 19.04. zum 81. Geburtstag
Frau Hiltrud Hammer am 19.04. zum 74. Geburtstag
Herr Kurt Seifert am 22.04. zum 93. Geburtstag
Herr Horst Dewart am 22.04. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Thielemann am 23.04. zum 84. Geburtstag
Herr Bernd Ludwig am 25.04. zum 70. Geburtstag
Herr Siegfried Jehmlich am 26.04. zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Voigt am 27.04. zum 77. Geburtstag
Herr Roland Wittig am 27.04. zum 73. Geburtstag
Herr Wolfgang Breyer am 27.04. zum 71. Geburtstag
Ortsteil Niederbobritzsch
Frau Liselotte Scheinpflug am 01.04. zum 81. Geburtstag
Frau Edelgard Eisert am 04.04. zum 75. Geburtstag
Frau Renate Straßburger am 04.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Stimpel am 05.04. zum 85. Geburtstag
Herr Peter Schmidt am 05.04. zum 76. Geburtstag
Frau Christa Bartz am 07.04. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeburg Stenzel am 09.04. zum 87. Geburtstag
Herr Siegfried Doil am 09.04. zum 81. Geburtstag
Herr Johannes Börner am 14.04. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Kunze am 15.04. zum 77. Geburtstag
Frau Edeltraut Göpfert am 16.04. zum 89. Geburtstag
Frau Erna Klemm am 17.04. zum 73. Geburtstag
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Information der Gemeindeverwaltung
– Bürgerbüro –
Eine Änderung der Anschrift im Personalausweis und in den 
Kraftfahrzeug-Papieren aufgrund des neuen Gemeindenamens 
Bobritzsch-Hilbersdorf ist derzeit nicht erforderlich. Diese Notwen-
digkeit würde sich erst dann ergeben, wenn sich zusätzlich zum 
Gemeindenamen auch die Straßenbezeichnung/Hausnummer 
ändert.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bürgerbüros unter 
der Telefonnummer 037325 23822 jederzeit gern zur Verfügung.
Ihle
Bürgerbüro 
Herr Werner Rettig am 18.04. zum 70. Geburtstag
Frau Inge Klotzsche am 19.04. zum 82. Geburtstag
Frau Martha Weiser am 19.04. zum 78. Geburtstag
Herr Reimut Ihle am 21.04. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Lippmann am 22.04. zum 83. Geburtstag
Frau Christa Spörke am 22.04. zum 83. Geburtstag
Frau Susanne Jäckel am 30.04. zum 74. Geburtstag
Frau Ute Klemm am 30.04. zum 71. Geburtstag
Ortsteil Oberbobritzsch
Herr Erich Ifflaender am 01.04. zum 80. Geburtstag
Herr Werner Fleischer am 03.04. zum 79. Geburtstag
Frau Helga Lohse am 03.04. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Fritsch am 08.04. zum 79. Geburtstag
Frau Anita Hähnel am 10.04. zum 77. Geburtstag
Herr Günter Langer am 11.04. zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Rudolph am 11.04. zum 76. Geburtstag
Herr Helmut Schmidt am 13.04. zum 70. Geburtstag
Herr Horst Weise am 14.04. zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Müller am 15.04. zum 87. Geburtstag
Frau Ilse Glöckner am 17.04. zum 82. Geburtstag
Frau Hanna Lempe am 17.04. zum 76. Geburtstag
Frau Elfriede Müller am 20.04. zum 81. Geburtstag
Herr Otmar Rudolph am 20.04. zum 74. Geburtstag
Herr Gotthard Nitzsche am 22.04. zum 79. Geburtstag
Herr Manfred Löser am 22.04. zum 78. Geburtstag
Frau Hannelore Nitsch am 22.04. zum 70. Geburtstag
Frau Frieda Rolke am 23.04. zum 77. Geburtstag
Herr Günther Müller am 24.04. zum 84. Geburtstag
Herr Heinz Wießner am 25.04. zum 81. Geburtstag
Frau Brigitte Wolf am 25.04. zum 72. Geburtstag
Herr Heinz Fleischer am 28.04. zum 84. Geburtstag
Frau Ruth Bretschneider am 29.04. zum 75. Geburtstag
Frau Luise Fleischer am 29.04. zum 71. Geburtstag
Ortsteil Sohra
Frau Ingeborg Berger am 02.04. zum 71. Geburtstag
Herr Siegfried Kahle am 15.04. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Künzel am 25.04. zum 81. Geburtstag
Herr Erhard Grimmer am 27.04. zum 71. Geburtstag
Ein Hoch auf unsere Jubelpaare!
Fröhlich gratulieren heute, alle Gäste voller Freude
und wünschen für die nächste Zeit,
Gesundheit, Glück und Heiterkeit.
Das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen
am 05. April 2012
das Ehepaar Hanno und Ilse Glöckner
im Ortsteil Oberbobritzsch
Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen
am 14. April 2012
die Ehepaare
Wolfram und Christa Förster
im Ortsteil Niederbobritzsch
und 
Wolfgang und Christine Köhler
im Ortsteil Oberbobritzsch
 
Dazu gratulieren der Gemeinderat sowie die
Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf ganz herzlich
und wünschen den Jubelpaaren alles Gute.
– Ordnungsamt –
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals auf einschlägige 
Vorschriften der Polizeiverordnung hinweisen.
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass Menschen, 
andere Tiere oder Sachen nicht belästigt und gefährdet werden 
oder Schaden nehmen.
Der Tierhalter hat dafür Sorge zu tragen, dass sich sein Tier im 
öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hierfür geeignete Auf-
sichtsperson aufhält. Als Aufsichtsperson ist jede Person geeignet, 
der das Tier, insbesondere auf Zuruf, gehorcht und die zum Führen 
des Tieres körperlich in der Lage ist.
In entsprechend ausgewiesenen Grün- und Erholungsanlagen so-
wie bei größeren Menschenansammlungen muss der Hundeführer 
den Hund an der Leine führen.
Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die öf-
fentlichen Straßen, Gehwege, Anlagen oder Einrichtungen, die 
regelmäßig von Menschen genutzt werden, durch Tiere verunrei-
nigen zu lassen. Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von Kin-
derspiel-, Sport- und Bolzplätzen sowie öffentlichen Liegewiesen 
fernzuhalten.
Die durch Tiere verursachten Verunreinigungen sind von den 
jeweiligen Tierführern unverzüglich zu beseitigen; geeignete Hilfs-
mittel für die Aufnahme und den Transport der Verunreinigung 
sind mitzuführen.
Bitte beachten Sie diese Hinweise, denn jeder freut sich über 
saubere Gehwege, Straßen, Grünflächen und Kinderspielplätze!
– Bauamt –
Meldung defekte Straßenlampen
Wenn Sie eine defekte Straßenlampe feststellen (flackern oder 
leuchtet nicht mehr), möchten wir Sie bitten, diese beim Bauamt 
der Gemeindeverwaltung (Telefon 037325 23815) unter Angabe 
der Mastnummer oder des genauen Standortes umgehend zu 
melden.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit
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Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724 009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist führt im OT Hilbersdorf
montags von 16:30 – 18:00 Uhr
in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten durch.
Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau befindliche 
Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit telefonisch 
oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller, Telefon 03731 22093
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Ortsteil Hilbersdorf
Donnerstag 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
in Hilbersdorf im Seniorenpflegeheim Bahnhofstraße 4
Ortsteil Oberbobritzsch
Montag 16:30 Uhr – 18:00 Uhr
in Oberbobritzsch im Erbgericht Eschenweg 3
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr




Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch–Hilbersdorf
Neues von der Grundschule Hilbersdorf
Winterferienzeit im Hort
Auch dieses Jahr waren unsere Winterferien im Hort interessant 
und abwechslungsreich. So hatte Langeweile keine Chance und 
wir Ferienkinder verbrachten wieder eine schöne Zeit.
Wir fuhren mit dem Bus zweimal ins Kino. Die Filme „Happy
Feed 2“ und „Rio“ waren so recht nach unserem Geschmack, 
denn unsere Lachmuskeln hatten kräftig zu tun.
Viel Zeit zum Spielen hat uns auch sehr gut getan. So hab es extra 
einen „Spieletag“, an dem wir uns nach Herzenslust spielerisch 
betätigen konnten. Dabei stellten wir fest, das gemeinsame Kreis- 
und Gesellschaftsspiele richtig schön sein können.
Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht
vom Ableben des Herrn
Günter Heinrich
erhalten.
Als langjähriger Mitarbeiter der
ehemaligen Gemeinde Oberbobritzsch
schätzten wir seine Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft und 
freundliche Art. 
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten





In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Frau
Suse Venus
In ihrer langjährigen Tätigkeit als Gemeindeschwester
in Oberbobritzsch hat sie stets ihre ganze Kraft
für das Wohlergehen unserer Bürger eingesetzt. 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken 







20. März 2012, 03. April 2012 und 17. April 2012
in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:
jeweils donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr
Termine können auch außerhalb der Sprechzeiten vereinbart 
werden.
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Das Highlight war unser Kinderfasching am 21.02.2012. In 
Vorbereitung darauf bastelten wir mit viel Friede in der ersten 
Ferienwoche bunte Faschingsmasken. Unser Faschingstreiben 
war richtig schön laut, bunt und fröhlich. Neben lustigen Spielen, 
Pfannkuchenessen und dem Faschingsumzug gab es eine Prämie-
rung der besten Kostüme.
Beim nächsten Ferienabenteuer ging es in die „Terra minera-
lia“ nach Freiberg. Hier durften wir uns als echte Forscher und 
Abenteurer beweisen, in dem wir eine Reise in die „Vulkanwelt“ 
starteten. Nach diesem Erlebnis hatten wir viel gelernt und waren 
„gelehrte Forscher und Vulkanologen“.
Wintersport, Bewegungsspiele kombiniert mit Entspannung bei 
Igelballmassagen, lustige Spiele mit dem Hund Lennox von Frau 
Ihle sowie der Bastelvormittag für peppige Utensilienboxen aus 
Papptellern standen weiter auf unserem Programm.
Schließlich betätigten wir uns als Pizzabäcker und kreierten zwei 
Überraschungspizzen, die uns ausgesprochen gut schmeckten.
Gut gelaunt und fröhlich verabschiedeten wir uns von den Feri-
en, freuen uns auf die nächsten und können voll Energie in der 
Schulzeit lernen.
Der Hort der Kita Kunterbunt 
Neues von der Grundschule Oberbobritzsch
Medaillen für die Schnellsten
Da uns die letzte Schulwoche vor den Ferien eisige Temperaturen 
bescherte, fand unser traditionelles Wintersportfest dieses Mal 
in einem kleineren Rahmen statt. Alle Jungen und Mädchen 
kämpften bei teilweise starkem Schneefall in der Loipe um Best-
zeiten. Niemand gab auf! Auch unsere „Schi-Neulinge, die Klasse 
1, kämpfte super. Anschließend gab es für jedes Kind eine Punsch 
und natürlich die spannende Frage, wer nun die begehrten Me-
daillen errungen hat.
Sieger wurden Maxie Köhler und Richard Wolf, Luna Wolf und 
Justin Arnold, Caroline Himmel und Daniel Hubricht sowie Saskia 
Heinrich und Jon Scholze.
Herzlichen Glückwunsch!
Unerwartet große Altpapiermengen
In der Zeit vom 30. Januar bis zum letzten Schultag vor den Ferien 
wurde in der Grundschule Regenbogen Bobritzsch eine Altpapier-
sammlung durchgeführt.
Alle Klassen hatten das Ziel, in diesen 14 Tagen so viel wie möglich 
zu sammeln, denn schließlich sollte es einen kleinen Preis für den 
Sieger geben.
Der Ehrgeiz der Kinder, der Eltern sowie der Omas und Opas war 
groß. Jeden Morgen und auch nachmittags wurden mit teilweise 
vollgepackten Autos Zeitungen, Kataloge u. ä. zur Schule gebracht 
und gewogen. In mehreren Containern lagen zum Schluss 8.724 
Kilogramm Altpapier. Nach den Winterferien konnte die Klasse 
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Ein gesundes Frühstück in der Grundschule – alle
Klassen waren an der Vorbereitung beteiligt
Die Klasse 2 stellte leckere Obstspieße her.
Herzlichen Dank an die 
Sponsoren EDEKA Fiedler
... und Sternenbäck Hilbersdorf …
… sowie allen helfenden Eltern!
Bei dieser großen Auswahl fand jedes Kind etwas Schmackhaftes!
Herzlichen Glückwunsch!
Kindertagesstätte Kunterbunt e. V.
Fasching im Kindergarten „Kunterbunt“ e. V. 
 
Zunächst bedanken wir uns recht herzlich bei den Vertretern des 
Elternrates, die am Montag Nachmittag den Vorraum und die 
Gänge unserer Kindertagesstätte liebevoll geschmückt haben.
Schon früh am Morgen des Faschingsdienstages waren viele auf-
geregte Kinder in den schönsten Kostümen im Kindergarten. Da 
waren Prinzessinnen, Cowboys, Indianer, Piraten, Rotkäppchen, 
Schneewittchen, sogar ein Winnie Pooh, Spiderman, Tiger und, 
und, und. Begeistert beobachteten auch einige Eltern das bunte 
Treiben.
Die Erzieherinnen hatten im großen Gruppenraum eine lange Fa-
schingstafel geschmückt zu der die Kinder in einer Polonaise zogen.
Fröhlich ging es dann auch beim Frühstück zu.
Gleich danach gab es dann eine Fotosession bei der alle Kinder 
in ihren tollen Kostümen fotografiert wurden. Mit Spielen und 
Zeitungstanz ging es weiter. Selbstverständlich konnten sich die 
3 als eifrigste Klasse ausgezeichnet werden. Fleißigster Sammler 
wurde Nils Schletzke. Er gab bemerkenswerte 646,5 Kilogramm 
in der Schule ab, dicht gefolgt von Justin Arnold, Justin Schindler 
und Jasmin Wießner. 
Herzlichen Dank möchten wir allen Beteiligten sagen. Mit dem 
Erlös werden wir kleine Wünsche der Klassen erfüllen können.
die Lehrerinnen der Grundschule
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Kinder zwischendurch auch ausruhen und mit den obligatorischen 
Pfannkuchen stärken. Die Glitzersteinkinder zogen auch noch mit 
Gesang und Instrumenten durchs Dorf. 
Allen hat dieser Tag riesig Spaß gemacht und einige Kinder fragten 
schon, wann wir denn wieder mal Fasching feiern.
Die Krippenkinder haben ihren Faschingstag für sich verbracht, 
weil das laute Treiben der „Großen“ für unsere Kleinen einfach zu 
viel Stress wäre. Auch in der Krippe tummelten sich kunterbunte 
„Faschingszwerge“. Beim Topfschlagen, Tanzen und Luftballon-
spielen ging es lustig zu. Auch die Kleinen machten ihren Umzug 
mit Musik und zwar durchs ganze Haus bis hin zur Küche.
 
Kita „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
des Kinderarche Sachsen e. V‘s.
Mit Alaaf und Helau erlebten wir den Fasching
mit Spaß und Radau
Aus der Redaktion unseres Hortes:
Wir waren zum Fasching in der Turnhalle. Gemeinsam feierten 
Vampir, Waldfee, Pirat und noch andere Kostüme. Aber diese 
Kostüme fanden wir am besten. Wir haben getanzt, gespielt und 
vieles mehr. Zum Beispiel Staffelspiele, wo wir Luftschlangen 
gerollt haben oder Hexenbesen geritten sind. Zur Stärkung gab 
es Naschereien, Pfannkuchen und gegrillte Würstchen und am 
Feuerkorb haben wir uns gewärmt. Am schönsten war, als wir 
unsere Frau Krause mit Luftschlangen geschmückt haben.
Bericht: Michelle (8 Jahre) und Madeleine (9 Jahre)
Und so feierten wir im Kindergarten die Fastnacht:
Unsere Kleinsten hatten sich bereits eine Woche vorher mit ihrem 
traditionellen „Teddy- und Puppenfasching“ auf das Faschings-
spektakel vorbereitet. So stimmten sie sich mit selbst gebastelten 
Faschingshüten und einem echten „Goldbären“ auf den großen 
Tag ein. 
So hatten sich nun Ritter, Feen, ... und Piraten auf den Weg ge-
macht, um beim Faschingstreiben dabei zu sein.
Mit Tänzen aller Art: Zeitungs-, Luftballon-, Stuhl- und Gefriertanz 
kamen unsere Narren in Stimmung um dann bei Polonaise und 
Disco ihr Können zu zeigen.
Die Kamelle flog – Krapfen und Kinderbowle waren für das leib-
liche Wohl vorbereitet. 
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Und unser Ritter weiß schon ganz genau, dass er nächstes Jahr 
ein Prinz sein wird. Dann kann er nämlich mit seiner geliebten 
Prinzessin Hochzeit feiern – „Aber keine echte“, da waren sich 
die beiden einig.
Wir danken insbesondere Frau Herzog, Frau Erler und Frau Grieß-
bach für ihre tatkräftige Unterstützung beim närrischen Treiben!
Kita „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch
des Kinderarche Sachsen e. V‘s.
Kita „Blumenkinder“ Oberbobritzsch
des Kinderarche Sachsen e. V‘s.
Die „Sonnenkäfer“ sagen Danke
Im Dezember 2011 veranstalteten die Hausbewohner der „Alten 
Post“, in der Hauptstraße 74 in Niederbobritzsch einen kleinen 
privaten Weihnachtsfrühschoppen. Der Erlös dieser Veranstal-
tung, an der zahlreiche Nachbarn teilnahmen, wurde zur Hälfte 
(70 Euro) der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ des Kinderarche 
Sachsen e. V. gespendet.
Alle Kinder und das Team der Kinderarche Sachsen e. V., Kinder-
tagesstätte „Sonnenkäfer“, haben sich sehr darüber gefreut und 
möchten sich auf diesem Wege ganz herzlich dafür bedanken.
„In Oberbobritzsch steppte der Bär“
Nicht nur am Faschingsdienstag war bei den Blumenkindern in 
Oberbobritzsch richtig was los, wie die Fotos vom bunten Treiben 
an diesem Tag in der Kita und auch im Hort zeigen. Leoni, Lilian 
und Sophie haben ihre Eindrücke zudem in einem kurzen Beitrag 
festgehalten.
Der Winterferienplan des Hortes, den die Kinder mit ihren Erzie-
herinnen wieder gemeinsam aufgestellt hatten, bot auch sonst jede 
Menge Kurzweil. Neben einem Besuch im Kino und Schwimmbad 
standen Experimente, chinesisch kochen, basteln und ein Winter-
sportfest auf dem Programm. 
„Unsere Faschingsparty 2012“
Erlebnisbericht von Leoni Träger, Sophie Löser (Klasse 3)
und Lilian Köhler (Klasse 4)
Am 21.02.2012 von 09:00 bis 13:00 Uhr haben wir im Erbgericht 
in Oberbobritzsch Fasching gefeiert. Es war sehr, sehr schön und 
lustig. Aber wir haben auch ganz fantastische Kostüme gesehen. 
Jeder von uns hat sein Kostüm vorgestellt. Auch unsere Erziehe-
rinnen waren lustig angezogen. Es gab Muffins, die wir tags zuvor 
gebacken hatten, Getränke und viele lustige Spiele. Es war einfach 
super. Auf dem Weg zurück zum Hort haben wir noch die Straße 
mit Konfetti geschmückt. Wir hatten sehr viel Spaß und freuen 
uns schon wieder auf die nächste Party.




Zwei Mal im Jahr laden die kleinen und großen Blumenkinder 
in Oberbobritzsch alle Seniorinnen und Senioren des Ortes, die 
einen runden Geburtstag oder ein besonderes Ehejubiläum feiern 
zu einem bunten Programm in ihre Kita ein um zu gratulieren.
Dieses Fest ist seit vielen Jahren eine schöne Tradition hier im Ort 
und wird als ein besonderer Höhepunkt von den Jubilaren stets 
mit Freude erwartet.  
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So folgten auch im Januar 2012 wieder viele Jubilare der Einla-
dung und verbrachten mit uns einen schönen und kurzweiligen 
Vormittag. Sie erfreuten sich am Programm der Kinder, das diese 
mit Liedern und Tänzen in den Wochen zuvor mit viel Fleiß ein-
geübt hatten. Das Lampenfieber war den Kindern anzumerken. 
Aber alles klappte prima und der Beifall und die Begeisterung 
unserer Gäste waren der schönste Lohn für sie. 
Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen gab es zur Unterhaltung 
noch einige, passend zum  Anlass ausgewählte Zeilen, u. a. von 
Herrmann Hesse. Der Vormittag verging wie im Flug. 
Herzlich bedanken möchten wir uns für die großzügigen Spenden 
für unsere Kita, mit denen sich unsere Gäste bis zum nächsten 
Mal verabschiedeten.
Die Kinder und Mitarbeiterinnen der Kita „Blumenkinder“
Informationen der Kirchgemeinde Hilbersdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 18.03.2012 – Lätare
09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hilbersdorf
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Sonntag, 25.03.2012 – Judika
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Tuttendorf
Sonntag, 01.04.2012 – Palmarum
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Gründonnerstag – 05.04.2012
19:30 Uhr Tischabendmahl in Hilbersdorf
19:30 Uhr Abendgebet und Abendmahl in Naundorf
19:30 Uhr Tischabendmahl in Conradsdorf
Ostersonntag – 08.04.2012
06:00 Uhr Feier der Osternacht in Conradsdorf
10:00 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
Ostermontag – 09.04.2012
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Sonntag, 15.04.2012 – Quasimodogeniti
10:00 Uhr Kindermusical in Naundorf
Gemeindekreise:
Kaminabend „Zur Kirsche“





immer mittwochs, 20:00 Uhr in der Lorenzkapelle in Halsbrücke
Sprechzeiten der Kirchkasse und Friedhofsverwaltung:
Hauptstraße 13, 09627 Hilbersdorf, Telefon/Fax 03731 23407
Frau Lindner ist im Büro wie folgt anzutreffen:
immer mittwochs 09:30 Uhr – 12:00 Uhr und an
jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr – 16:00 Uhr
Wichtige Anschriften und Rufnummern:
Herr Pfarrer Gottfried Schubert:




Telefon 03731 300855; E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de
Herr Pfarrer i. R. Bartl:
Hauptstraße 15, 09627 Hilbersdorf, Telefon 03731 215667
=> Gilt immer: Wenn Sie an den anderen Veranstaltungen 
in den Nachbargemeinden gern teilnehmen möchten und keine 
Möglichkeit haben, dorthin zu kommen, geben Sie Ihrem Herzen 
eine Stoß und melden sich bitte beim Kirchenvorstand oder Frau 
Lindner. Wir fahren Sie gern und bringen Sie auch wieder nach 
Hause. Wir müssen es nur wissen!
Kirchenreinigung
 
Am Freitag, den 30. März 2012, wollen wir ab 14:00 Uhr einen 
Frühjahrsputz in unserer Kirche durchführen.
Wir freuen uns über jeden fleißigen Helfer der sich daran beteiligt.
Bitte bringen Sie passende Reinigungsgeräte mit.
Vielen Dank!
Ihr Kirchenvorstand Hilbersdorf
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Informationen der Kirchgemeinde Naundorf
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 18.03.2012 – Lätare
09.00 Uhr  Hilbersdorf – Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr Naundorf – Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 25.03.2012 – Judika 
10.00 Uhr  Tuttendorf – Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 01.04.2012 – Palmarum
10.00 Uhr Naundorf – Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag – 05.04.2012
19:30 Uhr  Hilbersdorf – Gottesdienst
19:30 Uhr  Naundorf – Abendgebet und  Abendmahl in
 der Naundorfer Kirche
19:30 Uhr  Conradsdorf – Tischabendmahl 
Karfreitag – 06.04.2012
10:00 Uhr  Tuttendorf – Gottesdienst
14:30 Uhr  Naundorf – Gottesdienst 
Ostersonntag – 08.04.2012
06:00 Uhr  Conradsdorf – Osternacht 
10:00 Uhr  Hilbersdorf – Gottesdienst 
Ostermontag – 09.04.2012
10:00 Uhr  Naundorf – Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag, 15.04.2012 – Quasimodogeniti
10:00 Uhr  Naundorf – Regional: Kindermusical 
Sonntag, 22.04.2012 – Misericordias Domini
10:00 Uhr  Conradsdorf – Abendmahlsgottesdienst 
Frauendienst: am 13.03.2012 um 14:00 Uhr Naundorf
 am 10.04.2012 um 14:00 Uhr Naundorf
Männerwerk: am 13.03.2012 um 19.30 Uhr in Naundorf
 am 17.04.2012 um 19.30 Uhr in Conradsdorf
 am 08.05.2012 um 19.30.Uhr in Tuttendorf
Weitere Informationen und Termine entnehmen Sie bitte den 
„Kirchennachriten“.
Auch in diesem Jahr ist für alle auf dem Naundorfer Friedhof 
befindlichen Erd- und Urnengräber die Friedhofsgebühr fällig. 
Sie beträgt – wie im vorigen Jahr – auch 2012 für: 
• Urnengrabstellen 13,00 EUR
• Einzelgräber 13,00 EUR
• Doppelgräber 26,00 EUR
• Dreifachgräber 39,00 EUR
 usw.
Bitte überweisen Sie bis spätestens 31. Juli 2012 den entspre-
chenden Betrag mit Angabe der Grabstellennummer auf das 
Konto der Kirchgemeinde Naundorf.
• Konto Nr. 334 2000 111
• BLZ 870 520 00
• KSK Mittelsachsen
Nochmals möchten wir um Beachtung der Friedhofsordnung vom 
03. Mai 2001 bitten und danken für Ihr Verständnis.
Informationen der Kirchgemeinden 
Oberbobritzsch und Niederbobritzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen in Oberbobritzsch:
18.03.2012  Lätare
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss
 der Bibelwoche
25.03.2012 Judika
10:30 Uhr Gottesdienst 
01.04.2012 Palmarum    
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung
 der Konfirmanden in Niederbobritzsch
05.04.2012 Gründonnerstag  
19:00 Uhr Tischabendmahl in Niederbobritzsch 
06.04.2012 Karfreitag
14:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
08.04.2012 Ostersonntag




09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
15.04.2012 Quasimodogeniti





15:30 Uhr Dienstag am 03.04., 08.05.
Gesprächskreis
19:30 Uhr donnerstags, immer 2. und 4. des Monats
 
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch 21.03., 18.04.
Gemeinschaftsstunde
16:30 Uhr Donnerstag, am 22.03., 12.04.
 bei  Frau Czerwinski  Frauensteiner Straße 48




Der Spruch für den Monat März lautet:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen, 
sondern um zu dienen und sein Leben hinzugeben als Lösegeld 
für viele.“
Wir wünschen Ihnen und Euch ein gesegnetes Osterfest und eine 
schöne Zeit.
Die Kirchgemeinde Naundorf









19:30 Uhr Donnerstag am 29.03., 03.05.
Gottesdienste und Veranstaltungen in Niederbobritzsch:
18.03.2012 Lätare
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss
 der Bibelwoche in Oberbobritzsch
25.03.2012 Judika    
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.04.2012 Palmarum    
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung
 der Konfirmanden 
05.04.2012 Gründonnerstag  
19:00 Uhr Tischabendmahl
06.04.2012 Karfreitag
14:30 Uhr Andacht mit Verlesung der Leidensgeschichte
 von Jesus durch die Konfirmanden
08.04.2012 Ostersonntag
06:00 Uhr Auferstehungsandacht, anschließend
 Osterfrühstück
09:00 Uhr Familiengottesdienst
     
09.04.2012 Ostermontag
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
 in Oberbobritzsch
15.04.2012 Quasimodogeniti




15:30 Uhr Dienstag am 20.03., 17.04.
Junge Gemeinde
19:00 Uhr donnerstags   
Bläser
19:30 Uhr  mittwochs
Bibelkreis
14:30 Uhr Mittwoch am 28.03. 
    
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch am 04.04.    
                                                                                                                                                             
Kirchenchor
19:30 Uhr montags     
Kirchenvorstand
19.30 Uhr Dienstag am 03.04.
Sportverein Hilbersdorf
Osterbasteln für Jung und Alt
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 28. März, um 16:00 Uhr im 
Pfarrhaus Niederbobritzsch  und am Donnerstag, dem 29. März, 
um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Oberbobritzsch, um gemeinsam Os-
terbasteleien anzufertigen.
Sprechzeiten des Pfarrers, der Kirchkassen
und Friedhofsverwaltungen:
Pfarramt Oberbobritzsch
Kirchstraße 2, Telefon/Fax: 037325 6339 
Öffnungszeiten: Mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr,
Bestattungen: Frau Voigtländer Telefon: 037325 91052
Sprechzeiten des Pfarrers:
Montag 16:30 – 17:30 Uhr und Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Pfarramt Niederbobritzsch
Pfarrgasse 1, Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Öffnungszeiten Kirchkasse dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und
Friedhofsverwaltung Frau Beier
16:00 – 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Pfarrers:
Montag 18:00 – 19:00 Uhr und Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Pfarrer:
Gottfried Schubert, Tannenweg 2, 01257 Dresden,
Telefon: 0351 21967218,
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494 
Wer seinen Besuch wünscht, lasse es ihn wissen.
Gemeindepädagogin:
Simone Pohlink, 09599 Freiberg, Akademiestraße 1        
Telefon 03731 6959313
Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen Pfarrer Schubert und die 
Kirchenvorstände von Nieder- und Oberbobritzsch.
Neugründung Sektion Uni-Hockey/Floorball
Seit Beginn diesen Jahres gibt es die Sektion Uni-Hockey. Trai-
ningszeiten sind jeweils Mittwoch von 17:15 Uhr bis 19:00 Uhr in 
der Sporthalle Hilbersdorf.
Ansprechpartner: R. Walter 0162 2648778
Sportfest 2012
In diesem Jahr findet unser Sportfest des Hilbersdorfer SV 
am 18. und 19. Mai statt. Am Samstag klingt das Fest mit einem 
Sportlerball aus.
Vorstandssitzung
Am 19.April 2012 treffen sich um 18:30 Uhr der Vorstand und die 
Sektionsleiter zur nächsten Vorstandssitzung im Vereinsraum zum 
Thema Sportfest. Ich bitte um vollzählige Teilnahme.
Vorstandsvorsitzender 
Roman Walter
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Wir, der Gartenverein „Flora“ e. V. Hilbersdorf, führten am 18. 
Februar unseren 1. Kinderfasching sowie einen Fasching für 
Erwachsene im Bürgerhaus durch.
Der Kinderfasching wurde sehr gut angenommen. Wir konnten 
ca. 30 Kinder mit Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten begrü-
ßen. Auch aus Dresden, Freiberg und Naundorf waren Gäste 
da. Es wurde gefeiert, getanzt, Spiele gemacht und Pfannkuchen 
gegessen.
Clown Andi und Pipi Langstrumpf Madlen führten mit den Kindern 
Spiele und Tanzeinlagen durch.
Alle Kinder hatten sehr schöne Kostüme an und auch die Erwach-
senen waren kostümiert.
Wir möchten uns bei allen Kindern und Eltern recht herzlich für 
ihr Kommen bedanken und hoffen, dass nächstes Jahr wieder so 
viele Kinder zum Kinderfasching erscheinen.
Unsere Abendveranstaltung war leider nicht so gut besucht. Aber 
24 Faschingsfreunde ließen es sich nicht nehmen und tanzten 
und feierten bis 02:00 Uhr morgens. Sogar eine kleine Büttenrede 
wurde gehalten.
Ein großes Dankeschön geht an unseren Discoclown Steffen, der 
beide Veranstaltungen mit seiner Discomusik begleitete.
Danke möchten wir auch unseren Sponsoren Bäckerei Richter 
und diska – Getränke sagen.
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Landfrauen Hilbersdorf
Durch ihre Hilfe konnten wir 
den Kindern Pfannkuchen und 
kleine Preise übergeben.
Wir bedanken uns ebenfalls 
bei den fleißigen Helferinnen 
und Helfern im „Hintergrund“, 
w e l c h e  d a s  B ü r g e r h a u s 
schmückten, Getränke aus-




Gudrun und Sylke – Helau!
Fleißige Bienchen – Helau!
Unser schön geschmücktes Vereinszimmer, leckere Pizzasuppe 
und andere Leckereinen, Bowle, einfallsreiche Kostüme und viel 
lautes Lachen – schon war unsere lustige Faschingsparty in vollem 
Gange. Wir haben viel und lange geschwatzt. Witze, kuriose Ge-
schichten und Geschäftsideen machten die Runde – Dinge gibt’s?!






500 g Mett (Schwein) oder Gehacktes (gemischt)
2 EL Öl
2 Zwiebeln
2 Päckchen Tomato Algusto Kräuter (Knorr) oder
 Tomatensoße (600 ml)
½ l Sahne
200 g Schmelzkäse
 Salz, Pfeffer, Pizzagewürz (evtl. Oregano
 und Kräutergewürz), Tobasco
Zubereitung:
Mett anbraten und Zwiebeln dazu geben. Danach die
Tomatensoße und ½ l Sahne hinzufügen.
Den Schmelzkäse unterrühren, würzen und mit
Tobasco abschmecken.
Dazu schmeckt frisches Baguette.
Guten Appetit!
Mit einem Zweier-Mannschaftsturnier beteiligten sich auch die 
Tischtennisspieler des TTV Oberbobritzsch e. V. am Einweihungs-
geschehen für unser neues“Schmuckstück“ Sieben Mannschaften 
kämpften sechs Stunden lang um die begehrten,von einigen 
Firmen gestifteten Preise.Leider blieb die achte Mannschaft 
(Nassau) aus unerklärlichen Gründen fern. Am Start waren 
der SV Oberschöna mit zwei Mannschaften, Wacker Siltronik 
Freiberg,der Colmnitzer SV, der Hilbersdorfer SV, der SSV Brand-
Erbisdorf und die für den Gastgeber spielenden Axel Röstel (SV 
Oberschöna 1) und der extra für dieses Turnier angereiste Michael 
Scholz (SV Riedlingen).
Pünktlich neun Uhr begann Spielleiter Roland Butze mit der 
Auslosung der beiden Vorrunden-Gruppen. Hier setzten sich 
dann Wacker Siltronik, Oberschöna 1, Hilbersdorf und Gastgeber 
Oberbobritzsch durch. Im kleinen Finale (um Platz 3) setzte sich 
Oberschöna 1 klar mit 3:1 gegen Wacker durch. Den Turniersieg 
holten sich in einem hart umkämpften Spiel die beiden Bezirks-
ligaspieler „Michi“ Scholz und Axel Röstel gegen die Besten der 
Kreisliga,den Hilbersdorfer SV mit 3:1.
Dieses Turnier wurde von Turnierleiter Gerolf Röstel auch für 
eine Spendenaktion für das Freiberger Tierheim genutzt. Es kam 
immerhin eine Summe von 150,00 Euro zusammen.
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Nun noch eine Bemerkung zur Einweihungfeier am Freitag. Hier 
hatte ich (und nicht nur ich) eher den Eindruck, auf der Einwei-
hungsfeier der Grundschule zu sein, denn bei der Vergabe der 
Spenden wurde leider nicht an die Vereine gedacht. Die Veranstal-
tung insgesamt, wurde bestens von den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung, der Schule und dem Maibaum-Projekt vorbereitet.
Zum Schluss möchte ich mich noch ganz herzlich bei unseren 
Sponsoren bedanken.
• KIA-Autohaus Wolf Frauenstein
• Hilbersdorfer Fleischwaren GmbH
• DHG
• Deutsche Vermögensberatung Jacqueline Fuchs
• Getränkehandel Arndt Heinrich
• Bäckerei Göhler Dittersbach
• Tankstelle Sebastian Schöne
• Herrn Jens Uhlemann (Goldener Löwe)
• sowie unserer Agrar – Genossenschaft für das Unterbringen 
   unserer Tische während der Bauzeit.
Gerolf Röstel, Vorsitzender des TTV Oberbobritzsch e. V.
Der Heimatverein Niederbobritzsch e. V. informiert
Bereits in einer früheren Ausgabe habe ich Sie über das Projekt 
„Historisches Handwerk in Niederbobritzsch“ informiert. Dieses 
Projekt soll zeigen, welche Gewerbe in Niederbobritzsch Anfang 
des vorigen Jahrhunderts ansässig waren. Auf diese Weise möch-
ten wir dazu beitragen, daß wichtiges Niederbobritzscher Kulturgut 
nicht in Vergessenehit gerät.
Heute eine kurze Bilanz. Unser Projekt stieß auf großes Interesse, 
nicht nur in Niederbobritzsch, sondern auch über die Ortsgrenzen 
hinaus.
 
Bisher sind 20 Schilder fertiggestellt und an die Interessenten 
2011 übergeben worden. 9 Schilder sind bereits der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht worden. Damit Sie sehen, wie so ein 
Schild auch bei Ihnen aussehen könnte, gehen Sie einfach auf 
Entdeckungstour.
Heimatverein Niederbobritzsch
Allee der Kinder und Jubilare
 
Mehrfach wurde an dieser Stelle schon zum Thema berichtet. Nun 
hat der Heimatverein Niederbobritzsch e. V. einen Flyer aufgelegt. 
Dieser ist rechts abgebildet und für Interessenten im Gemeindeamt 
Bobritzsch-Hilbersdorf erhältlich.
Hartmut Franke
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Männerchor der Freiwilligen Feuerwehr
Oberbobritzsch
Heimatverein Sohra e. V.
Der Männerchor der Freiwilligen Feuerwehr Oberbobritzsch begeht 
sein 90-jähriges Jubiläum in einem Festakt am 27. Juli 2012. 
Aus diesem Anlass ist es uns ein Bedürfnis, den Lesern des Amt- 
und Mitteilungsblattes der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf aus 
der Chronik des Männerchors zu erzählen:
- Luther-Buche
- Bäckerei Frank und Lebensmittelhandel Breyer
- Tischlerei Müller





- Buchbinderei Weigold und Uhrmacher Dittrich
 
Ich hoffe, dass die restlichen 12 Schilder noch im Frühjahr an-
gebracht werden, um weiteres Interesse an unserem Projekt zu 
wecken. Für das Jahr 2012 sind bereits für weitere 34 Schilder 
Erstentwürfe erstellt worden, die noch mit den jeweiligen Interes-
senten abgestimmt werden, um dann zügig in die Endfertigung 
zu gehen.
 
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen Teilnehmern 
bedanken, die dieses Projekt erst mit Leben erfüllen.
 
i. A. des Vorstandes
Matthias Joseph
In den ersten Nachkriegsjahren des 1. Weltkrieges erwachte in 
den Städten und Dörfern wieder neues Leben.
Überall wurden Vereine und Einrichtungen gegründet. Bei uns in 
Oberbobritzsch war es besonders die Freiwillige Feuerwehr, die 
zu diesem Zeitpunkt ihr 46-jähriges Bestehen hatte.
Der damalige Militärgesangverein, bei dem einige Feuerwehrka-
meraden mitsangen, löste sich auf.
Der amtierende Wehrleiter der FFw und Sänger im Militärgesang-
verein Bruno Wolf, ergriff sofort die Initiative und gründete 1922 
unseren jetzigen Männerchor der FFW Oberbobritzsch. Damals 
durften nur Kameraden der FFw Mitglieder des Chores sein.
Die Namen der Gründer: Vorsitzender Bruno Wolf, Chorleiter mit 
Geige Robert Helbig. Im ersten Tenor: Max Lohse, Bruno Lohse, 
Martin Franke und Richard Neubert.
Im zweiten Tenor: Bruno Wolf, Hugo Lohse, Max Fischer und 
Willy Kempe.
Im ersten Bass: Max Lempe, Bruno Franke, Martin Helbig und 
Otto Begenau.
Im zweiten Bass: Hermann Timmel, Oswald Timmel, Richard 
Lohse und Martin Böhme
Wöchentlich wurde im Sängerlokal „Zur Bleibe“ in Oberbobritzsch 
gesungen. 
Von 1933 bis 1945 trat der Chor nur wenig öffentlich auf. Die 
Weiteren Vorsitzenden und Chorleiter nach dem 2. Weltkrieg waren 
Bruno Lohse, Hubert Körner, Alfred Klemm, Eberhard Schöne und 
Eberhard Franke. Zum Chorleiter wurden der Reihe nach gewählt:
Karl Barthold, Walter Krause, Isolde Reppert, Klaus Kirschner 
und Siegfried Böhme.
In dieser schweren Zeit wurde nur zu besonderen Anlässen, wie 
Silberne- und Goldene Hochzeit oder runden Geburtstagen der 
Sänger eine Ehrung durch unseren Chor durchgeführt.
Regelmäßige Singstunden wurden ab dem Jahre 1947 unter 
Leitung des Chorleiters Karl Barthold abgehalten. Unser erster 
öffentlicher Auftritt war die Tierschau 1951.
Die Höhepunkte unseres Chores sind bis zum heutigen Tage Ad-




Einladung zur Vollversammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Oberbobritzsch/Sohra
Recht herzlich eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft 
Oberbobritzsch/Sohra gehören, auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf und die jagdausführenden Jäger unserer Jagdge-
nossenschaft, am
Freitag, dem 13. April 2012,
19:00 Uhr in das Bürgerhaus Sohra.
Tagesordnung:
1. Auswertung zum Jagdjahr 2011/2012
2. Finanzbericht zum Jagdjahr 2011/2012
3. Bericht der Revisionskommission zum Jagdjahr 2011/2012
4. Beschlussfassung zu den Punkten 1 bis 3
5. Beitrag und Auswertung der Jagdpächter zum Jagdjahr 
2011/2012
6. Beschlussfassung Auszahlung Jagdpacht
7. Diskussion und gemütliches Beisammensein
Jagdgenossenschaft Oberbobritzsch/Sohra
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Seniorenfasching 2012
Am Faschingsdienstag, 21. 
Februar, hatten sich die Se-
niorinnen und Senioren im 
Goldenen Löwen zum Senio-
renfasching eingefunden. Zu-
nächst mussten sich die Seni-
orinnen und Senioren – wie 
bei jeder Veranstaltung zum 
„Hauptprogramm gehörend“ –
bei Kaffee und Kuchen einstim-
men.
Danach hatte der Vorstand ein 
fast zweistündiges Programm 
vorbereitet. Da brachten die 
„Wildecker Herzbuben“ ein 
kleines Ständchen, danach klatschen zwei schwerhörige ältere 
Damen dummes Zeug daher und schließlich belehrte ein Arzt 
eine Patientin, wie sie sich den Blinddarm selbst herausoperieren 
soll, weil die Krankenkasse Geld sparen muss.
Weiter ging es mit den Tänzerinnen der Seniorentanzgruppe.
Den Abschluss bildete als Zugabe der beliebte Radetzky-Marsch.
Unser altbekannter DJ Fred Küstner hatte sich dieses Mal fast 
nicht verspätet und konnte seine Technik für die Tanzgruppen 
zur Verfügung stellen, denn nach längerer Unterbrechung gab es 
noch ein kleines Programm vom Bobritzscher Faschingsclub mit 
Frau Linke, unter stützt von Frau Krause mit den Tanzmäusen vom 
Bobritzscher Turnverein, die zwar durch die Schulferien stark dezi-
miert waren, aber die Vorführung hat trotzdem allen sehr gefallen.
Unser DJ lockte dann allerhand Paare mit viel Stimmungsmusik 
auf das Parkett, und es wurde sogar fleißig mitgesungen.So war 
es wieder ein schöner Faschingsnachmittag.
Unser Club im Internet: www.seniorenvereine.de
Die Sicherung der 3 Grundschulstandorte
Nach der Gemeinderatssitzung am 28.02.2012 will ich die Gele-
genheit nutzen und meine Eindrücke und Gedanken zum Thema 
der Sicherung der 3 Grundschulstandorte einmal darlegen. 
Seit Jahren investieren die Gemeinderäte der ehemaligen Ge-
meinden Hilbersdorf und Bobritzsch sowie die Schulleiter und 
Lehrer viel Kraft und Zeit in die Sicherung der vorhandenen 
Grundschulstandorte. Dafür erst einmal ein großes Lob. Allerdings 
scheint mir das auf Dauer zu kurz gesprungen, da die Lösungen 
bisher immer nur aus kurzfristigen Veränderungen der Schulbe-
zirke bestand. Den betroffenen Eltern und den Kindern wird da 
zuweilen viel zugemutet.
Zu Recht stellten die Gemeinderäte jetzt auch fest, dass dieses 
Problem jedes Jahr wieder besteht. Bei einer durchschnittlichen 
Geburtenrate von ca. 46 Kindern werden sich die Zahlen der ein-
zuschulenden Erstklässler immer in dem Mengenrahmen bewegen, 
wo laut Schulgesetz zwar 3 Klassen gebildet werden können, sich 
aber auch aus Sicht der Bildungsagentur nur 2 Klassen bilden 
lassen könnten, denn an der Situation des Lehrermangels wird 
sich in nächster Zeit nichts Wesentliches ändern. 
Warum kann man denn aber nicht versuchen, langfristig dieses 
Problem anzugehen? Es müssen Konzepte entwickelt und mit 
Leben gefüllt werden, die dazu dienen:
• den Zuzug junger Familien zu fördern und/oder
• die Jugend der Gemeinde in der Gemeinde zu halten
Das jetzt beschlossene Begrüßungsgeld für Neugeborenen in Höhe 
von 100,00 EUR in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf ist da 
ein erster Schritt, allerdings kann das aber nur ein Anfang sein. 
Wichtig wäre hier auch, solche Aspekte den Bürgern der Gemeinde 
und auch der weiteren Öffentlichkeit bekannt zu machen, denn ich 
z. B. wusste bisher nicht, dass die Gemeinde Hilbersdorf, der ich 
seit 2005 angehöre, dieses Begrüßungsgeld bereits gezahlt hat.
Die Statistik der Fort- und Zuzüge der letzten 10 Jahre sieht so 
aus, dass ein Überschuss an Fortzügen besteht. Warum ist das so? 
Ein bevollmächtigter Vertreter kann laut Satzung für einen ver-
hinderten Jagdgenossen das Stimmrecht ausüben. Voraussetzung 
dafür ist eine Vollmacht.
Bitte aktuelle Bankverbindung mitteilen.
Um für das leibliche Wohl entsprechend planen zu können, 
bitten wir um Teilnahmebestätigung bzw. Anmeldung  bis zum 
31.03.2012 unter Telefon 0170 8027490, 037325 6246, 0171 




Bobritzschtalstraße 95, 09627 Bobritzsch
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Was war los im Carolahof?
Papier im Handumdrehen selbst gemacht
Am 09.02.2012 be-
suchte uns Herr Bobe 
aus Niederfrohna. Er 
erzählte uns von der 
Geschichte des Pa-
pieres und erklärte 
uns anschl ießend, 
wie man dieses selbst 
schöpfen kann. Als 
erstes wählten die 
Bewohner die Far-
be für ihr Papier aus 
und schöpften dann 
die Papierfasern mit 
einem Sieb aus dem 
Wasser. Anschließend 
wurden die Fasern 
mit einem k leinen 
Schwamm zusam-
mengepresst („gaut-
schen“) und dabei das Wasser aus dem Papier gesaugt. Nun 
brauchten wir das Papier nur noch auf einem Leinentuch zum 
Trocknen aufhängen. Dazu fanden sich viele freiwillige Bewohner, 
die nun ein schönes Geschenk oder Erinnerungsstück haben. 
Die Zeit verging dabei wieder wie im Fluge. Wir freuen uns auf 
den nächsten Besuch von Herrn Bobe und sind neugierig auf die 
Papiere die dann entstehen werden.
Helau
Unsere Bewohner feierten am 21.02.2012 um 15:30 Uhr eine 
große Faschingsfeier im Carolahof. Bevor es richtig los ging 
schmückten Ergotherapeutin Anne und unsere Praktikantinnen 
Petra und Angelika gemeinsam den Bereich mit Luftschlangen, 
Luftballons und bunten Girlanden. Nach dem Kaffeetrinken, 
zudem es traditionell leckere Pfannkuchen gab, gestaltete die 
Entertainerin Frau Marianne Breuer ein abwechslungsreiches 
Nachmittagsprogramm. Gemeinsam wurde gesungen, geschun-
kelt und das Tanzbein geschwungen. Sowohl unsere Bewohner 
als auch die Mitarbeiter des Hauses schlüpften in verschiedene 
Kostüme. Für unsere Bewohner unseres Hauses war es ein lustiger 
Nachmittag, alle freuen sich schon auf die nächste Faschingsfeier.
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Wieder ein sehr schönes Ergebnis. 
Im November 2011 wurde auch in der Gemeinde Bobritzsch für 
die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
gesammelt. Dank der Initiative von Herrn Eberhard Kretschel 
konnten 574,50 EUR an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. überwiesen werden. Herzlichen Dank, auch im Namen 
der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf!
Der Vorstand des Landesverbandes Sachsen und die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle danken ebenso Herrn Bürgermeister Haupt 
und allen gebefreudigen Spendern in der Gemeinde Bobritzsch, 
und wir würden uns freuen, wenn wir Sie auch in der neuen 
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf weiterhin als Unterstützer 
ansprechen dürfen.
Was kann gemacht werden, dass unsere Gemeinde attraktiv für die 
Gemeindemitglieder bleibt und für neue Gemeindemitglieder wird? 
Meines Erachtens muss dieses Ungleichgewicht gelöst werden.
Am 25.03.2012 sind wir gefordert, einen Bürgermeister für die 
fusionierte Gemeinde zu wählen. Es ist gut, dass es dafür mehrere 
Kandidaten gibt. Ein weitsichtiger Kandidat müsste sich des oben 
beschriebenen Problems eigentlich bewusst sein und sollte das 
auch auf der Tagesordnung für seine Amtszeit haben. 
Die Gemeinderäte kann ich nur bitten, weiterhin alles zu unterneh-
men, 3 Grundschulstandorte und damit auch den Mittelschulstand-
ort zu sichern. Denn sollte eines Tages eine der 3 Grundschulen 
schließen, sinkt die Attraktivität des betroffenen Ortsteils für junge 
Familien rapide und das Ungleichgewicht in der Entwicklung der 
Bevölkerungszahlen wird sich noch vergrößern.
Rico Spindler-Pietsch, OT Hilbersdorf




Forstbezirk Bärenfels – Medieninformation 
Forstliche Förderung
Die laufende Förderperiode der Richtlinie WuF2007 geht allmäh-
lich zu Ende.
Gemäß Ziffer III.2 der RL WuF/2007 sind Neubewilligungen nur 
noch möglich, wenn die Förderanträge bis spätestens 31. Oktober 
2012 bei der Bewilligungsstelle in Bautzen vorliegen. Das Jahr 
2012 ist damit das letzte Antragsjahr für die RL WuF/2007. Eine 
frühzeitige Antragstellung ermöglicht der Bewilligungsstelle die 
Nachforderung evt. fehlender Unterlagen. 
Seit 2008 werden im ILE Gebiet „Silbernes 
Erzgebirge“ Projekte mit Förderung über die 
ILE-Richtlinie umgesetzt. Von 2008 bis 2011 
wurden ca. 430 Projekte mit einem Zuschussvolumen von ca. 
31.188.000,00 EUR gebunden und zum Teil schon verwirklicht.
Als Antragsteller für diese Projekte von 2008 bis 2011 waren zum 
großen Teil unsere Kommunen mit 52 %, Private Antragsteller mit 
33 %, kleine Wirtschaftsunternehmen mit 5 % und Vereine und 
sonstige Antragsteller mit 9 % zu verzeichnen. 
Wichtig für unsere Region ist, dass gezielt versucht wird, nach 
unserem Gebietskonzept und den ausgewählten Handlungsfeldern 
Projekte umzusetzen. Dabei wurden bis jetzt 90 Projekte der Um-
nutzung/Wiedernutzung für junge Familien mit einem Zuschuss 
von ca. 5.608.000,00 EUR mit finanziert. 
Auch konnten Straßenbaumaßnahmen mit einem Zuschuss von 
ca. 11.335.000,00 EUR umgesetzt werden, sowie Begegnungs-
stätten und Spielplätze mit ca. 2.900.000,00 EUR.
Auf Grund der hohen Anforderungen sind nur wenige Projekte 
im Bereich Landwirtschaft (14 %) und Tourismus (7 %) zur An-
tragstellung gekommen.
Für 2012 stehen der ILE-Region 6.492.000,00 EUR an finanziellem 
Budget zur Verfügung. Dieses wurde in den Sitzungen des 23. 
und 24. Koordinierungskreis vollständig mit Projekten gebunden.
Darunter befinden sich u. a. 11 Projekte im Kapitel C - Gemein-
destraßen, Gehwege, Beleuchtung, z. B. in Altenberg, Glashütte, 
Wilsdruff, Rabenau, Höckendorf, Kreischa und Mulda. 5 Projekte 
im Kapitel E - Wiedernutzung von Wohnungen für  junge Familien, 
sowie 2 Projekte im Kapitel H Unterstützung von Managements. 
Für diese Projekte sind nun bei der Bewilligungsstelle im Land-
ratsamt die Fördermittel zu beantragen. Ziel ist es, alle Anträge 
bis 30.09.2012 zu bewilligen. Damit wird auch für 2012 unser zur 
Verfügung stehendes Budget umgesetzt.
Für das Jahr 2013, das letzte Förderjahr in dieser Periode, stehen 
uns nur noch 3.145.000,00 EUR zur Verfügung. Deshalb hat der 
Koordinierungskreis Prioritäten festlegt. 
Es gibt folgende Voraussetzungen für die Auswahl der Projekte:
1. Kapitel A – Wirtschaftliche Projekte – Umnutzung von leer-
stehenden ungenutzten Gebäuden oder Gebäudeteilen für 
wirtschaftliche Nutzung – diese Projekte müssen in Verbindung 
stehen mit der Schaffung von Arbeitsplätzen.
Vielfältig sind die Aufgaben des Verbandes im Aus- und Inland. 
Etwa 840 Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten im Aus-
land beider Weltkriege sind zu unterhalten. Mehr als 40.000 
Kriegsopfer, insbesondere in Russland, der Ukraine und anderen 
osteuropäischen Staaten, werden noch immer jährlich geborgen 
und auf Sammelfriedhöfe umgebettet. Dabei werden etwa 70 % 
identifiziert, und die Angehörigen werden informiert.
Der Volksbund erteilt auch nach mehr als 66 Jahren nach dem 
Ende des Krieges auf Anfrage Auskünfte zu Gefallenen und 
Vermissten.
Prof. Dieter Landgraf-Dietz, Landesvorsitzender




EKM setzt sich für Abfallvermeidung und Ressourcenschonung ein. 
Zu schade für den Abfall? Was für den Einen nutzlos und Abfall 
ist, kann ein Anderer vielleicht gut gebrauchen. Oft weiß aber der 
Eine vom Anderen nichts.
Der Tausch- und Verschenkemarkt der EKM führt diese Inte-
ressen unkompliziert zusammen. Ab April 2012 kann die nicht 
kommerzielle Online-Plattform auf www.ekm-mittelsachsen.de 
genutzt werden.
Jeder kann kostenlos privat tauschen, verschenken und suchen. 
Gut erhaltene Möbel, funktionstüchtige Elektrogeräte oder andere 
Gebrauchsgegenstände können den Besitzer wechseln. 
Mit dem Tausch- und Verschenkmarkt fördert die EKM Entsor-
gungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH Abfallvermeidung und 
hilft die Umwelt zu schonen. 
Denn: Bei der Produktion 
von Gebrauchsgegenstän-
den werden Energie und 
Rohstoffe verbraucht. Je 
länger ein Produkt benutzt 
wird, desto ressourcen-
schonender ist es. Den 
verantwortlichen Umgang 
mit Ressourcen hat sich 
die EKM zur Aufgabe ge-
macht.
Foto: Soweit muss es nicht kommen – bieten Sie Brauchbares 
Anderen an…
Waldbesitzer haben noch bis zum 31. Oktober 2012 Zeit, Förder-
mittel für Vorhaben zu beantragen, die im Verlauf der Jahre 2013 
und/oder 2014 durchgeführt werden sollen.
Förderfähig sind nach wie vor die Wiederaufforstung im Wald, 
der forstliche Abfuhrwegebau sowie Maßnahmen des Natur-
schutzes im Wald. Bei den letztgenannten Fördersachverhalten 
ist zu beachten, dass eine Stellungnahme des LfULG  Sachgebiet 
Naturschutz zusammen mit den Antragsunterlagen fristgerecht 
vorgelegt werden muss.
Zu finden sind die Förderrichtlinie, aktuelle Antragsunterlagen so-
wie ausführliche Hinweise zur Antragstellung im Internet (Förder-
portal des SMUL) unter www.smul.sachsen.de/foerderung/357.htm
Bei Fragen können Sie sich auch an Ihren Privatwaldrevierleiter 
sowie an Frau Dunger im Forstbezirk wenden (Telefon 035052 
613 215).
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2. Kapitel B – Tourismus – bauliche Maßnahmen zur Erweiterung 
von Beherbergungskapazitäten.
 Im Bereich Landtourismus könnten Maßnahmen unterstützt 
werden, wenn es um die Aufstockung von 9 bis 30 Betten geht. 
Die Umnutzung muss nach Fertigstellung ein Qualitätssiegel 
erhalten.
3. Kapitel E – Umnutzung/Wiedernutzung leerstehender  ländlicher 
Bausubstanz. Hier sollen nur noch Projekte mit Häusern für 
junge Familien, die als Wohn- bzw. Haupthäuser von alten Bau-
erngehöften genutzt werden und unter Denkmalschutz stehen 
oder denkmalschutzrelevante Umnutzungen z. B. (Fachwerk) 
unterstützt werden.
 Junge Familien im Sinne der Richtlinie sind, wenn im Haushalt 
ein Kind unter 18 Jahre lebt oder beide Partner unter 40 Jahren 
sind und in den letzten 5 Jahren geheiratet haben. Umnutzungen 
von Scheunen sind ausgeschlossen. 
4. Kapitel G 1.1.5. – Bildungsinfrastrukturmaßnahmen (Kitas, 
Hort, Schulen) Hierbei soll die Sanierung Vorrang haben, vor 
allem wenn Teilbereiche schon modernisiert  wurden und eine 
nachhaltige Nutzung des Gesamtgebäudes erzielt wird. Neu-
bauten sind im Nachrang zu behandeln. 
5. Kapitel C -  Innerörtliche, kommunale Straßen mit Wirtschafts-
anbindung.
 Straßen die von 1989 an noch nie saniert wurden, sind mit 
Vorrang zu behandeln. Das Verkehrsaufkommen und die An-
bindung von Wirtschaftunternehmen (Handel und Handwerk) 
und sozialen Gebäuden sind dabei ausschlaggebend.
 Ortsverbindungsstraßen sind nur förderwürdig, wenn beide 
Orte bauen, werden jedoch zweitrangig behandelt.
 Gehwegbauten in Verbindung mit Kreis- und Staatsstraßen-
baumaßnahmen sind vorrangig. 
 Beleuchtungen hängen von der innerörtlichen Nutzung ab 
und haben im Zusammenhang mit Straßen- oder Gehwegbau 
Vorrang.
 Plätze sind nachrangig zu betrachten.
6. Kapitel H – Strategieentwicklung - wenn die Bedeutung für 
unsere Region absehbar ist.
7. Kapitel D – Flurneuordnung und ländlicher Wegebau sind jeder 
Zeit aufzunehmen.
Da für 2013 nur noch wenig finanzielles Budget der Region zur 
Verfügung steht, werden die Auswahlkriterien sehr streng sein und 
nur wenige Projekte noch Unterstützung finden können. 
Bitte beachten Sie, dass Sie uns den Projektbogen bis 30.06.2012 
in digitaler Form und in guter Qualität mit allen erforderlichen 
Unterlagen zur Verfügung stellen.
Auf unserer Internetseite unter www.ILE-SE.de unter Anträge 
und Formulare können Sie erfahren, was alles erforderlich ist, um 
einen Antrag einzureichen. 
Wir bieten Ihnen auch am 05.06.2012 in Dippoldiswalde und am 
07.06.2012 in Freiberg Beratungstermine an oder nach individu-





Telefon:  03731 692698
E-Mail: ile-se@t-online.de
Für die Umsetzung der Energiewende
17. Tag der Erneuerbaren Energien 2012
mit Schulenergietag
Die 17. Auflage wird der Tag der Erneuer-
baren Energien am 28. April 2012 erleben. 
Anlagenbetreiber zeigen an einem deutsch-
landweiten Tag der offenen Tür ihre Solar-, 
Wind- oder Wasserkraftanlage der Öffent-
lichkeit. Bioenergieanlagen, Wärmpumpen, 
Blockheizkraftwerke energieeffiziente Häuser 
u. a. ergänzen die Aktion. 
Diese Öffentlichkeitsarbeit ist auch in Deutschland nach wie vor 
notwendig, da es nach Fukushima und dem geplanten Atomaus-
stieg noch viel zu tun gibt. Auch die jetzt geplante überschnelle 
Reduzierung der Einspeisevergütung für Photovoltaikanlagen 
ist unausgewogen. Benötigt werden immer noch mehr saubere 
Energieerzeugungsanlagen, Speichermöglichkeiten; aber zuvor 
noch mehr Netzkapazitäten und grundsätzlich weitere Energie-
einsparung und Energieeffizienz.
Daher machen die Energiepioniere der Erneuerbaren weiter: Seit 
Anfang des Jahres hat jeder die Möglichkeit, seine Aktion auf den 
Anmeldeseiten des www.energietag.de einzutragen, damit alle 
Interessierten auch die „geöffneten“ Türen finden. Da an diesem 
Tag viele verschiedene alternative Energienutzungsanlagen geöff-
net haben, kann sich jeder das für seine Bedingungen optimale 
Projekt oder Prinzip auswählen. Es werden auch wieder verschie-
dene Begleitveranstaltungen wie Vorträge, Diskussionsrunden, 
Besichtigungsfahrten und Messen angeboten. 
In der Woche vom 23. bis 27. April 2012 findet der Schulenergie-
tag statt. Allgemeinbildende Schulen sowie Berufsschulen sind 
aufgerufen, in dieser Woche Projekttage zum Thema Energie 
zu veranstalten. Dabei sollen die fossilen und nicht fossilen En-
ergieversorgungen auf den Prüfstand der Nachhaltigkeit gestellt 
werden. Gerade die künftige Generation hat die Folgen der Kli-
maveränderungen zu tragen.
In Oederan wird wieder die Messe Erneuerbare Energien auf dem 
Marktplatz mit dem traditionellen Naturmarkt stattfinden. Zu be-
sichtigen ist auch Sachsen‘s erste zertifizierte Passivhaussporthalle, 
welche im November 2011 fertig gestellt wurde.
„Unsere Stadt hat in vorbildlicher Weise, Sport als gesundheits-
förderndes Freizeitvergnügen und erneuerbare Energien in einem 
Objekt vereinigt. Dass dabei perspektivisch unser städtischer 
Haushalt noch entlastet wird, ist eine feine Sache“, sagte Bürger-
meister Steffen Schneider.  
Die Stadt Oederan hat 1996 den Tag der Erneuerbaren Energien 
anlässlich des 10. Jahrestages der Reaktorkatastrophe in Tscherno-
byl ins Leben gerufen. Er breitete sich deutschlandweit aus. 2005 
erhielt die Stadt Oederan den Deutschen Solarpreis und wurde 
2008 und 2011 nach den Klimaschutz- und Energiekriterien des 
„European Energy Award®“ zertifiziert.
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Gemeinschaftspraxis im OT Hilbersdorf
Barbara Weiland – Fachärztin für Allgemeinmedizin
Günter Weiland – Facharzt für Innere Medizin
Praxis im OT Hilbersdorf Praxis in Weißenborn 
Dorfstraße 3a  Berggasse 2 
Telefon 03731 773131 Telefon 03731 204173
Sprechzeiten: Sprechzeiten:
Montag 15:00 – 19:00 Uhr Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
 Donnerstag  15:00 – 19:00 Uhr
 Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Goldener Löwe
www.golobo.de
Tel.: 037325 6410     und     0172 3760360
Ostersamstag 07.04. 18 UHR
Eröffnungsfeier Bowlingbahn
Disco und Bowling




Hauptstraße 54  OT Niederbobritzsch  09627 Bobritzsch 
Einbauküchen und Möbel!
Anruf genügt: 0172 / 37 60 360
  Günstige Küchen zum
selber planen im Internet!
www.moebel-uhlemann.de
Ab sofort steht eine gemütliche
und kompleƩ  eingerichtete Ferienwohnung
im Ortsteil Niederbobritzsch zur Verfügung.
Sie ist über einen eigenen Eingang ohne Stufen erreichbar. 
Sie verfügt über ein Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer mit je 2 
Schlafplätzen, Küche, Bad, große Diele und Terrasse. Zwei bis 4 
Auĩ eƩ ungen sind möglich; ein ReisebeƩ  für ein Kleinkind sowie 
ein Hochstuhl sind vorhanden.
Preis: Pro Tag bei 2 Personen: 30,00 €,
jede weitere Person 5,00 €
Handtücher, BeƩ wäsche und Endreinigung: 20,00 €.
Bei mehr als 2 zusammenhängenden Übernachtungen enƞ ällt 
der Preis für Handtücher, BeƩ wäsche und Endreinigung.
Nähere InformaƟ onen unter www.ferienwohnung-wischoƩ .de 
und bei Familie WischoƩ , Telefon 037325 23199.
Sonderangebot
1 Palette 25 kg Bündel
(Palette = 45 Pack)
vors Haus gesetzt
245,00 EUR/Palette – 5,44 EUR/Stück





Herzliche Ostergrüße allen Kunden, 
Freunden und Bekannten
  Obere Hauptstraße 8 • 01738 Colmnitz • Telefon: 035202 50500 • Funk: 0170 2777713  
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     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
      -   Fassaden-und Raumgestaltung 
      -   Schimmelsanierung 
   in Ihrer Nähe 
Haben Sie nicht genügend Zeit oder Kraft
für Ihre Pläne und Aufgaben? Ich unterstütze Sie gern!
Dienstleistungsunternehmen Monty Erler
Ich biete Ihnen an: … helfende Hand ( nicht nur) für Senioren
 Pfl ege und Beräumung von Grundstücken
 Entrümpelung von Wohnungen, Garagen etc.,
 Entsorgung Altmetall
 Grünfl ächenpfl ege - Rasen mähen, Pfl ege von Splitterfl ächen 
und brachliegenden Flächen, Entsorgung des Grünschnittes
 Gehölzschnitt, Rodung und Brennholzaufbereitung
 Baudienstleistungen, Kleintransporte bis ca. 1.500 kg
 Hilfe und Unterstützung bei Arbeiten aller Art auf Ihrem
 Grundstück 
 Winterdienst
Für Ihre Anfragen stehe ich Ihnen gern unter 037323 9216
oder 0173 5782372 bzw. unter monty.erler@web.de zur Verfügung! 
OT Weigmannsdorf, Hauptstraße 79, 09638 Lichtenberg
Was gibt es Neues im Straßenverkehr? 
Herr Helfen hilft!
Wie jedes Jahr fi ndet in Oberbobritzsch wieder eine 
öff entliche Verkehrsteilnehmerschulung statt. 
Diese ist am 23. März 2012 um 19:00 Uhr
auf dem Saal des Erbgerichtes.
 Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
FFW Oberbobritzsch
Baudarlehen zu TOP-Zinsen 
1,88 % *
*Gebundener Sollzins (fest) bis Zuteilung, eff ek� ver Jahreszins 2,14%.Das Angebot gilt 
für ein Zinszahlungsdarlehen (Tilgungsaussetzungsdarlehen)ab 25.000 EUR und bei 
grundbuchlicher Sicherung innerhalb 90% des Verkehrswertes (inkl. bereits vorrangig 
eingetragener Grundpfandrechte). Max. Darlehenshöhe 200.000 EUR Die Tilgung erfolgt 
in Kombina� on mit einem zeitgleich abzuschließenden Bausparvertrag im Tarif BHW 
Dispo maXX (DV 2) mit einer Sofortauff üllung in Höhe von 50% der Bausparsumme. 
Alterna� v ist eine kredi� inanzierte Sofortauff üllung möglich. Das Darlehen darf nur für 




Mobil: 0173 585 7480
Festnetz: 037325 23843
E-Mail: sweigel@postbank-bfs.de
Häuslicher Kranken- und Seniorenpflegedienst 
BKM       Tel.: 035202 / 50558    Untere Hauptstr. 8      Fax: 035202 / 50577    01738 Colmnitz 
Inhaber:                                                                               E-Mail: pflegedienst@bkm-colmnitz.de
Christian Richter und Nicole Guthke GbR                         Internet: www.bkm-colmnitz.de
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Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
Digitaler Offsetdruck
www.digital-druck.homepage.t-online.de | Hauptstraße 28, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf | Tel. 03731 2110-36
Jahre
16
Sie möchten Ihr eigenes Firmenlogo – individuelle Logogestaltung ist eines unserer Spezialgebiete. Darüber hinaus erhalten Sie
von Digitaldruck und Grafik natürlich auch das Design Ihrer Geschäftsdrucksachen wie Briefpapier, Visitenkarten und weitere
Werbemittel schnell und professionell. Gerade bei einer Unternehmensgründung können Sie dank unserer günstigen
Festpreisangebote gleich von Anfang an mit einem aufmerksamkeitsstarken Firmenaufritt starten. Nutzen
Sie unsere persönliche Beratung. Offen und ehrlich sprechen wir mit Ihnen über Ihre Ziele und erläutern
Ihnen, wie wichtig ein passend gestaltetes Firmenlogo für Ihren geschäftlichen Erfolg ist.
„Na Logo“
 
 Region Bobr i t z sch  
  
Bonus bei Gruppenanmeldg. - Info: 0800/0062244
www.minilernkreis.de/sachsen-west
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Allen, die meinen
50. Geburtstag
 zu einen wunderschönen Tag machten, mich
mit ihren Glückwünschen, Blumen,
Geschenken und kulturellen Darbietungen
erfreuten  sowie ihre Hilfe zu teil werden ließen,




Kleines Gartengrundstück in Naundorf,
ca. 100 qm bebaut mit einem Schuppen
ca. 35 qm zuletzt als Hobbywerkstatt
genutzt, mit noch vorhandenen Maschinen
zum günstigen VP.
Zu erfragen ab 17:00 Uhr unter
037325 92452
Suche in der Gemeinde
Bobritzsch-Hilbersdorf, OT Hilbersdorf 
Bauland oder Grundstück
mit Haus auch Altgebäude oder
Abrissgebäude.




sage ich allen Gratulanten die mich
anlässlich meines 
90. Geburtstages






Für die mir anlässlich meines 
80. Geburtstages
übermittelten Glückwünsche 
möchte ich mich recht herzlich bedanken.
Johannes Thiele
Niederbobritzsch, Dezember 2011
Für die zahlreichen Glückswünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich meines 
80. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich bedanken.
Helfried Fritzsche 
Naundorf, Februar 2012
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am  Son n t ag, d en  18. Mär z 2012
10 – 16 Uh r
Colmnitz Ǧ Gartenweg4aǦTel.035202/4307
Un ser  An geb ot :
Gr oß e Au sw a h l a n  Fr ü h ja h r sb lü h er n ,
Or ch id een  u n d  Ka m elien
Fa ch ger ech t e Ber a t u n g fü r  Ka m elien
u n d  Or ch id een
Or ch id een  – Um t op fser v ice
Ab  14 Uh r  Kin d er sch m in k en
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